
Prignitzer Ausbildungsverbund 
gemeinsame Initiative zur  

kaufmännischen Verbundausbildung 
 

Vorteile für den Ausbildungsbetrieb 

Gemeinnützige 

Bildungsgesellschaft 

mbH Pritzwalk 

 

:  An der Promenade 5 

   16928 Pritzwalk 

:  03395 7644-10 

:  www.gbg-pritzwalk.de 

:  mail@gbg-pritzwalk.de 

Ansprechpartnerin: Frau Köch 

 

Berufsbildungszentrum 

Prignitz GmbH 

 

 

:  Industriestr. 1 

   19322 Wittenberge 

:  03877 949-0 

:  www.bbz-prignitz.de 

:  info@bbz-prignitz.de 

Ansprechpartner: Herr Küchler 

 

 

 

Das Qualitätsmanagementsystem der Bildungsdienstleister ist 

nach DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert. Die Träger sind nach 

Akkreditierungs-  und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung 

(AZAV) des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales zugelas-

sene Bildungsdienstleister. 

Kontakt 

 

 Unterstützung der Ausbildung 

 höhere Ausbildungsqualität 

 finanzielle Förderung der Verbundaus-

bildung durch die ILB (ESF-Förderung - 

Weiterführende Informationen finden 

Sie unter www.esf.brandenburg.de / 

www.ec.europa.eu) 

 Entlastung hinsichtlich des Antrags- 

und Abrechnungswesens 

 

 

 

 Realisierung von Ausbildungsinhalten  

 fundierte Grundlagenbildung 

 Training von Spezialkenntnissen 

 gezielte Prüfungsvorbereitung 

 höhere Fach-, Methoden- und Sozial-

kompetenz 

Gefördert aus Mitteln des europäischen Sozialfonds 

und des Landes Brandenburg. 

Wir bilden Zukunft durch Bildung vor Ort. 

Verbundausbildung für 
- Industriekaufleute 

- Kaufleute im Einzelhandel 

- Kaufleute für Büromanagement 

- Kaufleute für Groß- & Außenhandel 

Vorteile für den Auszubildenden 



Informationen 
Industriekaufleute  

Industriekaufleute arbeiten in verschiedenen industri-

ellen Wirtschaftszweigen, Branchen und Betrieben 

und Einsatzgebieten, z. B. in den Bereichen der Mate-

rial-, Produktions- und Absatzwirtschaft oder im Be-

reich Personal- und Rechnungswesen. 

 

Kaufleute für Büromanagement  

Kaufleute für Büromanagement sind in Unternehmen 

und Betrieben unterschiedlicher Größe in der priva-

ten Wirtschaft und im Öffentlichen Dienst tätig. Sie 

unterstützen betriebliche Prozesse und bearbeiten 

daraus entstehende Fachaufgaben.  

 

Kaufleute im Einzelhandel  

Kaufleute im Einzelhandel verkaufen Waren aller Art 

und beraten Kunden. Außerdem wirken sie bei der 

Sortimentsgestaltung, beim Einkauf, der Lagerhaltung 

und der Verkaufsförderung mit und übernehmen  

Verwaltungs- und Organisationsaufgaben.  

 

Kaufleute für Groß– und Außenhandelsmanagement 

Kaufleute im Groß- und Außenhandel kaufen Waren 

in verschiedenen Branchen und verkaufen sie 

an Handel, Handwerk und Industrie weiter. Sie sorgen 

für eine kostengünstige Lagerhaltung und den 

reibungslosen Warenfluss zwischen Herstellern,  

Weiterverarbeitern und Endverteilern.  

Inhalte & Ablauf 

Dies ist ein Angebot für Unternehmen, die ausbil-

den wollen, selbst aber nicht alle betrieblichen 

Ausbildungsinhalte aus Kapazitäts-, Kosten-, Aus-

stattungs- oder Personalgründen abdecken kön-

nen bzw. wollen. Diese Unternehmen können 

mit dem Ausbildungsverbund Prignitz kooperie-

ren, damit dieser die Vermittlung von Ausbil-

dungsinhalten als Dienstleistung übernimmt.  

Zielsetzung 

Übernahme von abgestimmten Ausbildungsin-

halten zur Förderung betrieblicher Ausbildung. 

Alle Dienstleistungen sind individuell auf die be-

trieblichen Wünsche / Anforderungen zuge-

schnitten.  

Zielgruppe 

Betriebliche Auszubildende mit Ausbildungsver-

trag in Unternehmen des Landes Brandenburg  

Berufliche Erstausbildung 

Verbundausbildung gemäß der gemeinsamen 

Richtlinie des Ministeriums für Arbeit, Soziales, 

Gesundheit, Frauen und Familie und des Ministe-

riums für Ländliche Entwicklung, Umwelt und 

Landwirtschaft zur Förderung des "Programms 

zur qualifizierten Ausbildung im Verbundsys-

tem" (PAV) im Land Brandenburg der EU-

Förderperiode 2021 - 2027 

Ausbildungsberufe (IHK) 
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